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Sehr verehrte Eltern, 
seit letzter Woche sind mit dem Betonieren der Bodenplatte wesentliche 
Fundamentierungsarbeiten an unserem Neubau abgeschlossen. Tonnen von Baustahl und 
unzählige Kubikmeter Beton wurden von den Handwerkern der Firma Steininger verarbeitet, 
um die Standsicherheit unseres Neubaus zu gewährleisten. Die sogenannten „Drecksarbeiten“ 
sind damit weitgehend abgeschlossen. Teilweise wurde auch an den Wochenenden gearbeitet 
und die Eisenflechter haben auch unter Scheinwerferlicht ihre monströsen Baustahlkörbe 
zusammengefügt, damit am anderen Tag die Fundamentierungs- und Betonierarbeiten 
weitergehen konnten. Parallel dazu wurden die Isolier- und Fassadenarbeiten an der Turnhalle 
sowie Anschlussarbeiten an der Mensa und den alten naturwissenschaftlichen Fachräumen 
durchgeführt. Zurzeit wird der neue Liftschacht eingeschalt und betoniert, die Baustahlkörbe 
der Säulen in der neuen Aula ragen schon in den Himmel und zeigen an, dass es aufwärts geht. 
Die weiteren Betonarbeiten hängen aber von den Außentemperaturen ab, da für Sichtbeton 
diese mindestens 5° betragen müssen. Bei einem Kälteeinbruch kann es also sein, dass die 
Arbeiten eingestellt werden müssen. Ein Knackpunkt ist auch noch die Beseitigung eines 
Unterzugs aus unserem Treppenbereich der alten Aula, da auf diesem das gesamte 
Treppenhaus unseres Hauptgebäudes aufliegt. Dazu sind umfangreiche Stahlarbeiten mit 
komplexen statischen Berechnungen notwendig. Wir sind aber zuversichtlich, dass die 
Handwerker, Architekten und Bauingenieure dies alles in den Griff bekommen. (Die unten 
stehenden Bilder dokumentieren den Baufortschritt).  

 

   

   

   



Dankeschön für die Elternspende  

Der Elternbeirat dankt allen Eltern sehr herzlich, die es mit ihrer bereits überwiesenen 
Elternspende auch in diesem Schuljahr wieder ermöglichen, dass einzelne bedürftige Schüler 
gefördert werden können und die Bildungsarbeit der Schule durch wertvolle zusätzliche Hilfen 
unterstützt werden kann. Der Elternbeirat würde sich freuen, wenn in den nächsten Wochen 
noch weitere Spenden eingehen, falls Sie bisher noch nicht dazugekommen sind (Konto Nr. 
90134 bei der Sparkasse Niederbayern-Mitte (IBAN: DE 62 7425 0000 0000 0901 34). Da für 
eine steuerliche Geltendmachung bis 100 € der Einzahlungsbeleg ausreicht, werden wir Ihnen 
eine Spendenbestätigung erst ab diesem Betrag oder auf ausdrücklichen Wunsch zukommen 
lassen. 

Schulentscheid im Vorlesewettbewerb der 6. Klassen  

 

 
 
 
 
 
Die Schulsiegerin Elisabeth 
Foierl (dritte von rechts), 
umrahmt von den weiteren 
Klassenbesten; mit im Bild: 
OStRin Beate Seibold, die 
stellvertretend für die 
Fachschaft Deutsch die 
Preisverleihung vornahm. 

 
Der Börsenverein des deutschen Buchhandels ruft alljährlich zur Ermittlung der besten Leser 
unter den Schülerinnen und Schülern aller Schularten in der 6. Jahrgangsstufe auf. Bei der 
schulinternen Ausscheidung am 01.12.2014 unter der Leitung von OStR Markus Engl, der von 
den Studienrätinnen Bartsch, Kistler und Solleder unterstützt wurde, ging Elisabeth Foierl (6a) 
als Schulsiegerin hervor und wird die Schule bei der Ermittlung des Stadtsiegers vertreten. Als 
sehr gute Leserinnen und Leser in ihren Klassen hatten sich zuvor auch Luise Altmann (6a), 
Christina Maier (6b), Lars Jakumeit (6b), Oliver Kurz (6c) und Annalena Reich (6c) qualifiziert. 

Sinnvolle Weihnachtsgeschenke 

Gönnen Sie sich, verehrte Eltern, auch einmal die Zeit für ein Buch und werden Sie so zum 
Vorbild für Ihre Kinder. Im Zeitalter des Computers und einer Unmenge von mehr oder weniger 
sinnvollen Computerspielen halten wir es für unverzichtbar, dass unsere Kinder zur Lektüre 
eines interessanten Buches etwa aus der erzählenden Literatur hingeführt werden. Deshalb 
sollte auf dem Gabentisch eines jeden Schülers eines Gymnasiums ein gutes Buch liegen. 
Vielfältige Lektüreempfehlungen finden Sie z. B. auf der Website www.leseforum.bayern.de. 
Damit unterstützen Sie auch unser neues Projekt „Luggy liest“, das wir für sehr wichtig 
erachten, weil wir hier auch den fächerübergreifenden Aspekt betonen wollen. Das Ministerium 
hat in einem eigenen Informationsblatt schon jetzt auch auf den Welttag des Buches am 23. 
April 2015 hingewiesen, denn es gilt „Mehr lesen – mehr verstehen!“ 

 

  

http://www.leseforum.bayern.de/


Unterrichtsausfall bei ungünstiger Witterungslage  

Auch wenn wir bisher von witterungsbedingten Problemen beim Schulbusverkehr verschont 
geblieben sind, seien die für diesen Fall geltenden Regelungen in Erinnerung gerufen: 
- Die Entscheidung über einen Unterrichtsausfall wird von einer am Landratsamt Straubing-

Bogen eingerichteten Koordinierungsgruppe für den gesamten Landkreis auf der Grundlage 
der Rückmeldungen von der Straßenmeisterei getroffen.  

- Ein notwendiger Unterrichtsausfall wird vom Leiter der Koordinierungsgruppe in eine vom 
Kultusministerium eingerichtete (nicht allgemein zugängliche!) Online-Datenbank 
eingetragen. Auf diese haben die Medien, speziell die Radiosender, Zugriff und sind dann 
gehalten, diese Meldung weiterzugeben. 

- Am schnellsten können Sie sich daher über die Meldungen in den üblichen Radiosendern 
(Bayern 1, Bayern 3, Antenne Bayern und regionale Rundfunksender) informieren. Diese 
Meldungen sind in der Regel auch auf der jeweiligen Homepage des Senders nachzulesen 
(z.B. http://www.br-online.de/aktuell/). Ein Anruf in der Schule ist wenig zweckmäßig, da 
erfahrungsgemäß die Leitungen in kürzester Zeit überlastet sind. 

- Bei sich abzeichnenden Witterungsproblemen (z.B. Orkanwarnung) ist in der Regel davon 
auszugehen, dass bereits am Vortag eine Entscheidung auf überörtlicher Ebene  
(Kultusministerium, Regierung) getroffen wird. 

Für den Fall, dass die Witterungslage unklar ist und der Schulbus nicht fahrplangemäß eintrifft, 
bitten wir Sie und Ihre Kinder dringend um die Beachtung folgender Hinweise: 
- Wenn bis zum Zeitpunkt des Verlassens des Elternhauses kein Unterrichtsausfall für den 

Landkreis Straubing-Bogen durch die Medien bekannt gegeben wurde, machen sich die 
Schüler auf den Schulweg bzw. begeben sich zu den üblichen Abfahrtsstellen. 

- Die Schüler warten an den Abfahrtsstellen 30 Min. über den üblichen Abfahrtszeitpunkt 
hinaus und gehen erst dann wieder nach Hause. 

- Auch bei einem generellen Unterrichtsausfall ist selbstverständlich die Aufsicht in der Schule 
gewährleistet. 

Bei beispielsweise lokal plötzlich eintretendem Eisregen oder anderen nicht vorhersehbaren 
Naturereignissen gilt der Grundsatz „Die Sicherheit hat Vorrang!“. 

Vorweihnachtliches Konzert am Mittwoch, den 17. Dezember 2014  

Die Schulfamilie ist herzlich eingeladen 
zum 

 

Weihnachtskonzert 
des Ludwigsgymnasiums 

am Mittwoch, 17. Dezember 2014 

um 19:00 Uhr in das Stadttheater am Hagen 

 

 
Im Stadttheater stehen 350 Sitzplätze zur Verfügung. Aus Brandschutzgründen darf niemand stehen.  

http://www.br-online.de/aktuell/


Weihnachtsgrüße 

 

 

Lehrerkollegium 
und Schulleitung 

danken Ihnen, sehr 
verehrte Eltern, für die 

vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit der 

Schule in den 
zurückliegenden Monaten 
und wünschen Ihnen ein 

frohes und friedvolles 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes, erfolgreiches 

und glückliches  
neues Jahr 2015. 

Patricia Majstorovic, Kl.5a, Die Verkündigung des Engels an 
die Hirten (Lk 2,9f) 

 

 
Sehr geehrte Eltern unserer Schülerinnen und Schüler, 
auch wenn die letzten Schulaufgaben noch nicht geschrieben sind und wir auch in diesem Jahr 
aufgrund der Bausituation keinen großen Adventskranz aufhängen konnten, so hat sich doch bei 
uns allen schon eine gewisse freudige Erwartung auf Weihnachten und die Weihnachtsferien 
eingestellt. Für das bevorstehende vorweihnachtliche Konzert am 17. Dezember wird bereits 
fleißig geprobt und Weihnachten ist auch ein Thema im Kunstunterricht, wie das eindrucksvolle 
Bild von Patricia stellvertretend für viele andere ebenso gelungene Bilder zeigt. 
Das bevorstehende Ende dieses Jahres 2014 mit seinen zahlenreichen Konflikten, Kriegen, 
Verfolgungen, Vertreibung und barbarischen Gräueltaten sollte dankbar machen, dass wir alle 
hier im Frieden leben dürfen. Das ist keine Selbstverständlichkeit, wie ein Blick in die Geschichte 
zeigt. Wir sollten aber auch unsere Herzen den Menschen öffnen, die vor diesen Situationen aus 
ihren Heimatländern fliehen und bei uns Sicherheit und Frieden suchen. 
Ich möchte diese Gelegenheit aber auch nutzen, allen Personen, Gremien und Institutionen 
innerhalb und außerhalb der Schule zu danken, die ihren Beitrag zu einer erfolgreichen und 
vertrauensvollen Zusammenarbeit zum Wohle der Schülerinnen und Schüler geleistet oder uns 
unterstützt haben, namentlich unserem Elternbeirat und dem Vorstand des Freundeskreises des 
Ludwigsgymnasiums e. V.. Unser herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, die sich für schulische 
Belange engagiert haben und an schulischen Veranstaltungen teilgenommen haben.  
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